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Jit. 24

ben. Sie tjoîjen fêohlenpreife utîb eine gerotffe Unficßer»
îjcit tn 23egug ber flot) le felbft, oerbunben mit geroiffett
fftoteinbecîungen in 23rennholg mögen bie ungewöhnliche
©rfcßeinung etroaê etHaten. SSon Qntereffe mag nod)
bie ©atfacße fein, baß feit Uleujaht 1924 bie greife non
Sretmholg au§ ber ©fchecßoflowafei eher fieigenbe ©en»

beng baben. 3)et fßapterhotgoerlauf ftocEte eigentlich in
unferm Sanbe ooïïfiânbig. ©et Infatt an dîabelholg
fonnte für ben eigenen SSebatf al§ S3äderholg unb teil»
weife für §au§branb Sferwenbung finben. S3erid)t§=

jähre finb nur 150 ©ter ißapterljolg non 2lnthal»©otf
gum SBerfanb geïommen. 9Ba§ bie fünftige Sage auf
bem fftunbhoigmarlt anbelangt, fo ift barauf btnguweifen,
baß infolge ber Sawinen» unb ©c£)tieebrud]d)äben eine

gang bebeutenbe Spenge |)oIg über ben fommenben 2Binter
auf ben SSJiarft geworfen wirb. @1 ^anbeft ficß aber

gurn größten Seil um Partien gweiter unb britter Qua»
lität. 9Jlit Sicherheit ift gu erwarten, bafj gute tltabel»
bolgfortimente neuer (lernte «pieberum gu guten greifen
gefugt fein werben.

OemMtdeatt.
f ©atpedermeifter ©iitjtmann in ßngew

ftarb am 3. September infolge UnglüdSfaH im Sitter oon
69 fahren.

f Edfreinermeifter ^oljanncê ©treiff in Seifcfj man»
be* (®laru§) ftarb am 4. September im Sllter oon
81 fahren.

f gimniennciftcr Qofef SRottenfteiner in 8ug ftarb
am 4. September im SUter oon 64 fahren.

®iloo=ipiatten. (©ingefanbt.) lieber biefe feit einigen
Sahren erprobten, imprägnierten, alfo SBaffer abweifenben
unb gepreßten §blgft offplatten feßreibt §err §1 rüttelt
iß. ffütlimann in ©eengen:

„fftaeßbem SiIbo»ißlatten oon mir bereits berfeßiebene
3Me gu SBertäferungen SBerwenbung fanben, wie gange
SBohngimmerbertäferung im Neubau ßonfumgenoffen»
fcE)aft Seengen bureß tperrn fpegnauer, med). Schreinerei,
Seengen, innere Saubenbertäferung in meinem fpaufe
felbft unb fomplette Salonbertäferung, Umbau SBobmer»

§ürltmann Kilchberg, ©rfieller Kart ÜKattern, med).
Sdjreineret Kilchberg, bin ich bfeburch in ber Sage,
barüber gemachte ©rfahrungen mitteilen gu fönnen.

©iefe SilbO'ißlatten finb ein gerabegu ibealeS fßro»
biift, weld)e§ für Delfarbe unb anbere Infirtcße fieß

tootgüglicß eignet. 93efonberê erwähnenswert finb bie
nicht außer ld)t gu laffenben, günftigen Umftänbe,
baß einerfeitS biefe Kunfißolgplatte ein boUftänbig totes
äJtateriat barftedt, welches ein SBacßfen unb Schwinben
abfolut auSfdhließt, anberfeits jebeS Steißen ber breiteften
Stillungen böHtg unmöglich macht, ©iefe ©tlbo=fßlatten
laffen fid) fogar leichter mit Delfarbe ftreichen als
SlaturholgfuHungen. ©e§ weitern batf aus ©rfaßrung
gefagt werben, baß bie ©ilüo»patten, welche gänglich
Wafferunburchläffig finb, fich gegen jeben ffencßtigletts»
einfluß unempfinbtich geigen.

©te SrftellungSart, große platten bon 1,10/2,20 m,
^möglichen feßr günfttge Verarbeitung, gubem geringe
Abfälle unb fcßlteßen jebeS pöbeln unb Verleimen aus,
öHe§ ißorgüge gegenüber ber S£aturi)olgOerwenbung,
todeße bon jebem SJerarbettungSgefcßäft tn Betracht
8^D9en werben müffen. Son SBebeutung ift auth bie
Satfache, baß bie ©ilbo»fßtatten ein feit Saß ten aus»

W Bei mnhitlKB Dweli«»«u»gei» ede? ui»
richtideii isniiti Mtttu wir xu reWiuifmi, um um-
lotigt Kosten xu siurei. lit Cxueiitio*.
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probiertes ißrobuft barfteHen, weltheS Slnforberungen
in Segug auf Solibiiät unb baufaeßgemäßer Sehanblttng
grünblich fftüdfidjt trägt.

StuS all ben oben angeführten (Srünben batf bie
©ilbo» platte als etn fehr geeignetes SertäferungSmaterial
anerfannt unb infolge feines mäßigen 5ßreifeS atten
S3aufa<hftrmen befienS gur Serwenbung empfohlen
werben.".

Sntereffenten erhalten gerne @ratiS=2luSlunft unb
SOÎufier bnreh bie adeinigen gabrifanten, ©ternit
Sl.=@., Sîieberurnen.

ßftetattm
glnggeng Dem ffloröpol entgegen. Son 2B. 2Jlit=

teiholjer. Serlag: 2trt. ^nftitut Drell f^üßli
in 3üricl). 106 Seiten 2leçt, 8 Safein mit 32 9lb=

Bilbungen unb 16 Siefbructbeilagerc. fßreiS tn ©ang=
leinen gebunben ffr. 9.—.
Sie ©rforfeßung noch unbefarmter ©egenben ber ©rbe

ift ein /jeitprcblem geworben. Sanfen, ißearp, Scott bebten»
ten fieß ScEjneefc^litten, gebogen oon Menden ober Sieren,
um bie unerforfdjten arltifdhen unb antarïtifchen ©djnee»
unb ©isroüften, mühfam Schritt für Schritt ertämpfenb, gu
burchqueren. Unfer Zeitalter ber Secßnif fdhidt feine
leßte ©rrungenfcßaft — ba§ ffluggeug — ins Steffen.
SoSgelöft oon ben Söiberfiänben ber ©rbohetfläche, werben
im Suftmeer binnen ©tunben ©iftangen gurüdgelegt, bie
nach ben atten fforfeßermethoben ebenfooiele Sage, SÖo^en
unb SSJlonate benötigt hätten, ©aß bem gluggeug noch

Wegen der schönen Schrift
and den vielen Neuerungen
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den. Die hohen Kohlenpreise und eine gewisse Unsicher-
heit in Bezug der Kohle selbst, verbunden mit gewissen
Noteindeckungen in Brennholz mögen die ungewöhnliche
Erscheinung etwas erklären. Von Interesse mag noch
die Tatsache sein, daß seit Neujahr 1924 die Preise von
Brennholz aus der Tschechoslowakei eher steigende Ten-
denz haben. Der Papierholzverkauf stockte eigentlich in
unserm Lande vollständig. Der Anfall an Nadelholz
konnte für den eigenen Bedarf als Bäckerholz und teil-
weise für Hausbrand Verwendung finden. Im Berichts-
jähre sind nur 150 Ster Papierholz von Linthal-Dorf
zum Versand gekommen. Was die künftige Lage aus
dem Rundholzmarkt anbelangt, so ist darauf hinzuweisen,
daß infolge der Lawinen- und Schneedruckschäden eine

ganz bedeutende Menge Holz über den kommenden Winter
auf den Markt geworfen wird. Es handelt sich aber

zum größten Teil um Partien zweiter und dritter Qua-
lität. Mit Sicherheit ist zu erwarten, daß gute Nadel-
Holzsortimente neuer Ernte wiederum zu guten Preisen
gesucht sein werden.

VMtlttêàêî.
î Dachôeckermeìster Moritz Bühlmann in Lnzern

starb am 3. September infolge Unglücksfall im Alter von
69 Jahren.

î Schrewermeister Johannes Streifs in Betschwan-
den (Glarus) starb am 4. September im Alter von
81 Jahren.

f Zimmermeister Josef Rottensteiner in Zug starb
am 4. September im Alter von 64 Jahren.

Silvo-PIatten. (Eingesandt.) Ueber diese seit einigen
Jahren erprobten, imprägnierten, also Wasser abweisenden
und gepreßten Holzstoffplatten schreibt Herr Architekt
P. Hürlimann in Seengen:

„Nachdem Silvo-Platten von mir bereits verschiedene
Male zu Vertäferungen Verwendung fanden, wie ganze
Wohnzimmervertäferung im Neubau Konsumgenossen-
schaft Seengen durch Herrn Hegnauer, mech. Schreinerei,
Seengen, innere Laubenvertäferung in meinem Hause
selbst und komplette Salonvertäferung, Umbau Bodmer-
Hürlimann Kilchberg, Ersteller Karl Mattern, mech.

Schreinerei Kilchberg, bin ich hiedurch in der Lage,
darüber gemachte Erfahrungen mitteilen zu können.

Diese Silvo-Platten sind ein geradezu ideales Pro-
dukt, welches für Oelfarbe und andere Anstriche sich

vorzüglich eignet. Besonders erwähnenswert sind die
nicht außer Acht zu lassenden, günstigen Umstände,
daß einerseits diese Kunstholzplatte ein vollständig totes
Material darstellt, welches ein Wachsen und Schwinden
absolut ausschließt, anderseits jedes Reißen der breitesten
Füllungen völlig unmöglich macht. Diese Silvo-Platten
lassen sich sogar leichter mit Oelfarbe streichen als
Naturholzfüllungen. Des weitern darf aus Erfahrung
gesagt werden, daß die Silvo-Platten, welche gänzlich
wasserundurchlässig sind, sich gegen jeden Feuchtigkeit^-
einfluß unempfindlich zeigen.

Die Erstellungsart, große Platten von 1,10/2,20 m,
ermöglichen sehr günstige Verarbeitung, zudem geringe
Abfälle und schließen jedes Hobeln und Verleimen aus,
alles Vorzüge gegenüber der Naturholzverwendung,
welche von jedem Berarbeitungsgeschäft in Betracht
gezogen werden müssen. Von Bedeutung ist auch die
Tatsache, daß die Silvo-Platten ein seit Jahren aus-

»ei evtlttuene« vopNe!îî«au»se» Me?
kichtige« Härene» ditte» Ni? su relil»«jere«. um u»-
Mise RszttK su »»«?«» »ie

^73

probiertes Produkt darstellen, welches Anforderungen
in Bezug auf Solidität und bausachgemäßer Behandlung
gründlich Rücksicht trägt.

Aus all den oben angeführten Gründen darf die
Silvo-Platte als ein sehr geeignetes Vertäserungsmaterial
anerkannt und infolge seines mäßigen Preises allen
Bausachfirmen bestens zur Verwendung empfohlen
werden.".

Interessenten erhalten gerne Gratis-Auskunft und
Muster durch die alleinigen Fabrikanten, Eternit
A.-G., Niederurnen.

Literatur»
Im Flugzeug dem Nordpol entgege«. Von W. Mit-

telholzer. Verlag: Art. Institut Orell Füßli
in Zürich. 106 Seiten Text, 8 Tafeln mit 32 Ab-
bildungen und 16 Tiefdruckbeilagen. Preis in Ganz-
leinen gebunden Fr. 9.—.

Die Erforschung noch unbekannter Gegenden der Erde
ist ein Zeitproblem geworden. Nansen, Pearp, Scott bedien-
ten sich der Schneeschlitten, gezogen von Menschen oder Tieren,
um die unerforschten arktischen und antarktischen Schnee-
und Eiswüsten, mühsam Schritt für Schritt erkämpfend, zu
durchqueren. Unser Zeitalter der Technik schickt seine
letzte Errungenschaft — das Flugzeug — ins Treffen.
Losgelöst von den Widerständen der Erdoberfläche, werden
im Luftmeer binnen Stunden Distanzen zurückgelegt, die
nach den alten Forschermethoden ebensoviele Tage, Wochen
und Monate benötigt hätten. Daß dem Flugzeug noch
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